
Das Buch berichtet von der langen und dramatischen 
Geschichte der Assyrer: Vom antiken assyrischen 
Imperium, der Christianisierung, von Verfolgungen 
und Völkermord, von der Emigration in die westliche 
Diaspora v. a. nach Deutschland und Schweden. Es 
erzählt von der Sprache und der Selbstbezeichnung 
der Assyrer, von den assyrischen Kirchen und 
weltlichen Organisationen. Es versucht zu erklären, 
warum sich die Assyrer in verschiedene Gruppen 
mit verschiedenen Ansichten von Geschichte und 
Identität differenzieren. 
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